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Hunger macht erfinderisch

SSom SERinger fyaben rmr'ê gelernt

Ser ältefte 33rttber: Siebe ©cfdjioifter!
Unfer tjerjenêgutcr 33afer ift fjeute Sîad)t

in bie Ktuigfcit eingegangen. Tn ev jebodj

nidjt tum uns jum SSater gcroäljft loorbeii

ift, rooïïen luir non ber fonft übfidjen
Gcfjrung abfefjen."

Der Klaffeudjef: Siebe Kanteraben!

Unfer berefjrtcr Serrer, Sr. grii^ ©üttin

ger, ift beim 33abcn ertrunfen. Sa er

aber nidjt üon uns ins ©rmtnafium gc

toäJjlt loorbcn ift, fönnen toir bon einer

33fumenfpcnbe Umgang nefjmen."

*
Ser Sßräfibent bes Sdjriftftelferbcreius:

33erefjrte Sfjrett» unb SHtttogiteber! Sa
Garf Spiftcfer ntdjt bon uns jum Sidjter
geirjäfjft morben ift, braudjen loir bon

feinem Sobe feine Sott-, ju nebmen."
^etnufjer

*

ßieber hebelfpalter
Softor Octabia Seloin fjat fjcrausge»

funben, bafj man bic 3nu>lnflcn3 ocr
SJÎenfdjeu an bereu ôafsîrageu fcftftcïïcn
fönne. fto. uiebercr ber Kragen, befto fjö*

fjer bie $nteffigenj.
Kennen ©ie Softor Dctabia Seroin

nidjt? SaS ift bod) ber mit beut fjofjen
Kragen. tä

y -x
Nur im Weinrestaurant

HUNGARIA
Beatengasse II o Zürich I

trinkt man den edlen Tokayer und
feurigen Stierenblut. 376

20t8üerfauf

Sîings tönt es jebt, lanbab, lanbauf,

ftn alfcn Stäbtcn: Stusbcrfauf!

Sßfafatc fdjrcieu'S bon ben SBänbcn,

,ut ^nferaten brüllt es fett.
Sîie bavf bev ©trom bes 03elbes cnben,

gnttoetdjen aus bem Kaffenbett.

SBenn biefeê troduetc, berfdjfammtc,

Sogleidj crfdjicnc
SJÎit biettftlid)=fäucrlidjer SJÎiene

Sfm £atort bev Monfuvsbeamtc.

Svunt ruft man'ê faut in alfe ©äffen:

Kommt, fauft, mit ©eibe ttidjt gegeilt!

SJÎit SBorten, bic beu 33ürger faffen,

SBirb feine 8ufi jum Kauf gereijt.
SBaê fang gcrufjt itt ftiffen Ëden,

Sdjafft mau, beê Sageê Sdjein ju fdjmecfen,

Sfuê fjeffe Sidjt.
Sort) jebes Sing berträgt es nidjt.

Sro^bent es fönnte einer fommen,

Scr füfjft mit jeucê Singeê Sîot

Uub eê erlöft! Srum fdjfagt bic Srommeu

gum affgemcincu Slufgebot! m.>

^uferate belcudjten oft greff bie bunfel»

ften Atapitcf bunfler Öcfdjidjten. ftn einer
S3aêfcr 3cituitg ftefjt: gu berfaufen ober

ju bermicten auê gutem .pattfc 2 reijenbe,
originelle Seffincrinucn (fompfett) ."

Unb eine Simntattaf^itung jeigt ein

^nferat, bcmjufofgc in einer Sßcnfion iu
Slftftetteit 33urcau*3(ttgeftelltc junt Effen au»

genommen toerben. »6

£)te côerôaffttuttgê^ottfercnj

Ser Sßräfibent Saiïescu eröffnet
bie Sifntitg:

Mesdames et Messieurs bodv
uerefjrtc Slbgeorbnctc! 3ucr|t geftatten
Sie mir, bic beim Öcneraf»Sefretariat
eingelaufenen SIntroorten auf baê f. 3-
erlaffene jRunbfdjreiben oorjulefen. Sic
au bic betr. ©taaten geridjtete grage
lautete, loie Sic aile toiffen: 3Baë
benfen Sie über bie Slbrüftung?" Sas
©efretariat crfjieft 48 33oftfarten
einige mit Sfnfidjt "

(ii n c Stimme: Sllfo laffen Sie
biefe Sfufidjten fjören!"

S e r 33 r ä f i b c n t : einige mit Sltt»

fidjten uub biefe allein luerbe idj ber»

tefett.
1. Le desarmement des autres, oui.
2. Sie ISntroaffmtng ber anberen

e b e u f a 1 1 s.
3. intégrale (Stttluaffnititg fämtlidjev

33ölf'er mit Sluënafjme ber 33roIe»

tarier.
4. SB t r finb bamit einberftanben uub

beantragen ferner, bafj baê Sßulber

roofjf troden fein barf, aïïein
utan svafvel och fosfor.

S t i in m e u : SBaö fjeifjt baë?"

Ser o f f i j. U c b c r f c fi c r : Saê
fjeifjt ofjne Sdjrocfcf nodj Sßfjospfjor.

Kann man übrigens auf jeber ©idjer»
fjeitêftreidjfjôfjdjenfdjadjtcf fefen."

Ser Sßräfibent:
."i. .viitinbug, nothing but fjumbug.
6. Desarme! imbecilidad
7. dfjcibe 33föbfiitu!"

Stimmen: Ucberfefscu!" Traduire!"
3Baê 'eifjt Sîaïba?"
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Hunier niaàt ertincìeriseà

Vom Minger haben wir's gelernt

Der älteste Bruder: Liebe Geschwister!

Uuscr herzensguter Vater ist heute Nacht

in die Ewigkeit eingegangen. Da er jedoch

nichr von uns nun Vater gewählt worden

ist, wollen wir von der sonst üblichen

Ebrnng absehen."

Der Klassenchef: Liebe Kameraden!

Unser verehrter Lehrer, Dr. Fritz Güttin

ger, ist beim Baden ertrunken. Da er

aber nicht von nns ins Ghmnasinm ge

wählt worden ist, könncn wir von einer

Blnmenspende Umgang nehmen."

Der Präsident des Schriftstellcrvereins:

Verehrte Ehren- und Aktivglicder! Ta
Carl Spitteler nicht von nns znm Dichter

gewählt worden ist, branchen wir von

seinem Todc keinc Notiz zn nehmen."
Hornusscr

-»-

Lieber Nebelspalter

Doktor Octavia Lewin hat herausgefunden,

dasz man die Intelligenz der

Menschen an deren Halskragen feststellen
könne. Je niederer der Kragen, desto

höher die Intelligenz.
Kennen Sie Doktor Octavia Lewin

nicht? Tas ist doch dcr mit dcm hohen

Kragen. BS

X
Kur iro Weinrestaurant

niilxc^Ri^
trinkt msri clsr, sctlori l^oks^sr urxj

fsllrigtZri Stloroiirzlut. Z7i

Ausverkauf

Rings tönt cs jetzt, landab, landauf,

Jn allen Städten: Ausverkauf!

Plakate schrcicn's von dcn Wändcn,

>n> Inseraten brüllt es fett.
Nie darf der Strom des Geldes enden,

Ennvcichcn aus dcm Kassenbett.

Wenn dieses trocknete, verschlammte,

Sogleich erschiene

Mit dienstlich-säuerlicher Miene

Am Taiori dcr Konknrsbcamtc.

Trnm rnft man's laut in alle Gauen:

Xtommt, kauft, mit Gcldc nicht gegeizt!

Mit Worten, die den Bürger fassen,

Wird scinc Lust znm Kauf gereizt.

Was lang geruht in stillen Ecken,

Schafft man, des Tages Schein zn schmcckcu,

Ans helle Licht.

Toch jedes Ting verträgt es uicht.

Trotzdem es könnte einer kommen,

Der fühlt mit jenes Tinges Not
Und cs erlöst! Trum schlagt dic Trommen

Zum allgemeiueu Aufgebot! ^
Inserate beleuchten oft grell die dunkelsten

Kapitel dunkler Geschichten. Jn einer

Basier Zeituug steht: Zu verkaufen oder

zil vermieten aus gutem Hause 2 reizende,

originelle Tessincrinnen (komplett) ."

Und eine Limmattal-Zeitung zeigt ein

Inserat, demzufolge in einer Pension in
Altstetten Bureau-Augestellte zum Esscn

angenommen werden. W

Die Bewaffnungs-Konferenz

Ter Präsident Tallesen eröffnet
die Sitznng:

lviesciames et Messieurs doch-

vcrchrte Abgeordnete! Zuerst gestatteu
Zie mir, die beim General-Sekretariat
cingelauseucu Antworten ans das s. Z.
erlassene Rundschreiben vorzulesen. Dic
an dic betr. Staaten gerichtete Frage
lautete, wie Sic alle wisseu: Was
denken Zie übcr dic Abrüstung?" Das
Sekretariat erhielt 48 Postkarten
einige mit Ansicht "

Eine Stimme: Also lasscn Zie
dicsc Ansichten hören!"

T e r P r à si d e n t : cinigc init An
sichten und diese allein werde ich

verlesen.

I. b.e clesarmement cles sutres, à.
Tic Entwaffnung der anderen
e b e n f ci l l s.

3. Jntcgrale Entwaffnung sämtlicher
Völker mit Ausnahme der Proletarier.

4. W i r sind damit einverstanden und

beantragen ferner, daß das Pulver
Wohl trocken sein darf, allein

S t i in m e n : Was heißt das?"

Der offiz. Ucbersetzcr: Das
heißt ohne Schwefel noch Phosphor.
>!ann man übrigens auf jeder
Sicherheitsstreichhölzchenschachtel lesen."

Ter Präsident:
.">. Hnmbug, notlnn«; but Humbug.
6. Désarme! imbeciliâaâ!
7. Cheibe Blödsiuu!"

Stimmen: Uebcrsetzen!" Tracluiit:!"
Was 'eißt Kaiba?"
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